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INSTALLATEUR - UND HEIZUNGSBAUER -
MEISTERKURS TEIL I UND II
(TEILZEIT)

Ihre Vorteile bei uns

Schnittstellen und Optimierungsmöglichkeiten innerhalb eines vernetzten Gebäudes sind nur
zwei der Punkte in der Gebäudetechnik, die der Installateur- und Heizungsbauer-Meister ken-
nen muss, um bei seinen Kunden zu punkten. Weil für Sie bei uns ein hervorragend aufeinander
abgestimmtes Dozententeam für Sie tätig ist, dürfen Sie bei uns darauf vertrauen, sich optimal
auf die Ihre Meisterprüfung vorbereiten zu können. Das Besondere: Wir arbeiten mit namhaf-
ten Herstellern aus den Bereichen Sanitär Heizung Klima zusammen und ergänzen die Ausbil-
dung durch Fachexkursionen und Fachschulungen. In der Lehrgangsgebühr enthalten ist bei
uns die Berechnungssoftware für die technische Gebäudeausrüstung. Die SHK-Ausbildung ist
bei uns zudem eingebunden im Projekte im Bereich des Smarten Bauens, sodass Sie auch über
den Tellerrand Ihres Gewerkes schauen können. Sie sind nicht aus dem Rhein-Main-Gebiet?
Kein Problem: Wir liegen zentral und verkehrsgünstig erreichbar. Der Rhein Main Campus (RMC)
bietet Ihnen das, was Sie von einer qualitativ hochwertigen Weiterbildung im Handwerk erwar-
ten dürfen.

Basisinfo

Jetzt buchen und mit Vollgas zum Meisterbrief
 
Sie wollen Meister werden? Gratulation – das ist die Premium-Marke im Handwerk. Als Hand-
werksmeister übernehmen Sie als Führungskraft Verantwortung für Mitarbeiter und Ausbil-
dung in einem Betrieb oder starten in die Selbstständigkeit durch. Der Meisterbrief steht für
geprüfte handwerkliche  Qualität und fundierte Ausbildung, Meister heben sich von ihren
Wettbewerbern ab – übrigens nicht als Selbstständige, sondern auch als angestellte Meister.
Wussten Sie schon? Der Meisterbrief zählt heute so viel wie der Bachelor an der Uni und eröff-
net daher auch weitere berufliche Chancen: neben den Fortbildungen Betriebswirt des Hand-
werks (HwO) und dem Internationalen Meister können Sie auch einen Master-Studiengang an
der Hochschule anschließen.
 
Die Handwerkskammer Frankfurt-Rhein-Main und ihr breites Weiterbildungsangebot im Rhein
Main Campus unterstützen Sie bei Ihrem Ziel, Ihre Zukunft zu gestalten.
Mehr als 1000 Jungmeister vertrauen im Jahr auf die Vorteile des Exzellenz-Abschlusses der
Handwerkskammer Frankfurt-Rhein-Main. Unsere Teilnehmer lernen in den Berufsbildungs-
und Technologiezentren in Frankfurt, Weiterstadt und Bensheim in einem top ausgestatteten
und nach DIN 9001 zertifiziertem Werkstatt- und Schulungsumfeld. Dabei stehen dürfen Sie
sich auf Dozenten freuen, die wissen, auf was es ankommt. Auch nach der Meisterprüfung hel-
fen wir Ihnen wir Ihnen gerne weiter mit unserem starken Netzwerk und spannenden Weiter-
bildungsangeboten, die wir regelmäßig an den Bedarf in Ihrem Handwerk anpassen und Ihnen
im Rhein Main Campus präsentieren.

Inhalte

Fachtheorie – und Praxis (Teile I und II)
 
Unsere Schwerpunkte liegen unter anderem in

Betriebsführung- und Organisation
Projektarbeit Kundenauftrag im SHK-Handwerk
Projektierung der Ver- und Entsorgung eines Gebäudes
Erstellen von Rohrnetzplänen und Einsatz von bautechnischen Programmen
Erstellung von Arbeitsplänen und Kalkulationen

Ansprechpartner:
Service Center
service@hwk-rhein-main.de
069 97172 -818



Das Biegen von Rohren (kalt und warm)
Einstellen von Öl- und Gasbrennern und Anlagentechnik
Grundlagen der Bauphysik sowie des Brand- und Schallschutzes, Werkstoffkunde und Festig-
keitslehre
Bauteile und -gruppen
Vermittlung fachbezogener Vorschriften wie DIN, VDI und VOB
Bauteile und –gruppen von Versorgungs- und Entsorgungsanlagen im SHK-Bereich

Die berufsübergreifenden Meistervorbereitungslehrgänge für die Teile III und IV in Voll- und
Teilzeit können Sie bei uns selbstverständlich ebenfalls buchen. Diese finden Sie unter "Unser
Kursangebot" unter der Rubrik "Kaufmännisches Wissen".

Voraussetzungen

Der Kurs richtet sich an Personen, die
eine Gesellenprüfung in dem zulassungspflichtigen Handwerk bestanden haben, in dem die
Meisterprüfung ablegt werden soll.
eine entsprechende Abschlussprüfung in einem anerkannten Ausbildungsberuf bestanden
haben.
bereits eine andere Meisterprüfung erfolgreich abgeschlossen haben.
eine andere Gesellenprüfung oder Abschlussprüfung in einem anerkannten Ausbildungsbe-
ruf bestanden haben und das zulassungspflichtige Handwerk, in dem die Meisterprüfung ab-
legt werden soll, mehrere Jahre lang beruflich ausgeübt wurde.

Hinweise

Der Unterricht findet in Teilzeit 2x wöchentlich (17-21 Uhr) und Freitag (15-19 Uhr) und Samstag
(7:45-12:45 Uhr) im Wechsel statt. Im Rahmen dieser Teilzeit-Lehrgänge sind vereinzelt Lehr-
gangswochen unabdingbar, in denen nicht nur an zwei, sondern an drei Abenden und ggf. noch
zusätzlich an einem Samstag Vormittag Unterricht stattfindet.
Der Lehrgang hat einen Umfang von 1000 Unterrichtseinheiten (Teile I und II). Maximal 30 Teil-
nehmer ermöglichen das Lernen in einem effizienten Umfeld.

Wir informieren Sie gerne über die Möglichkeiten des Aufstieg-Bafögs. Informationen erhalten
Sie auch unter: www.meister-bafoeg.info




